
    

    
 

 
Duisburg, im Februar 2013 

Sehr geehrte Eltern,Sehr geehrte Eltern,Sehr geehrte Eltern,Sehr geehrte Eltern,    

liebe Kolleginnen und Kollegen,liebe Kolleginnen und Kollegen,liebe Kolleginnen und Kollegen,liebe Kolleginnen und Kollegen,    

liebe Schülerinnen und Schüler,liebe Schülerinnen und Schüler,liebe Schülerinnen und Schüler,liebe Schülerinnen und Schüler,    

    

das neue Halbjahr hat begonnen, und damit gehen wie immer einige Veränderungen einher. In Kürze er-

scheint die neue Ausgabe der „Abtei-News“, der Sie ausführliche Informationen über das Schulgeschehen 

des ersten Halbjahres entnehmen können. Unter anderem finden Sie dort einen Rückblick auf die „Quali-

tätsanalyse“, deren Ergebnisse nunmehr vorliegen. In Absprache mit Herrn Koulas, unserem Pflegschafts-

vorsitzenden, lade ich alle Eltern auf diesem Wege herzlich zu einer offenen Sitzung der Schulpflegschaft 

am Mittwoch, 20. Februar 2013, um 19:30 Uhr in der „neuen Hauswirtschaft“ ein. An diesem Abend werde 

ich den Abschlussbericht vorstellen und den Dialog mit Ihnen, sehr geehrte Eltern, über Impulse zur 

Schulentwicklung beginnen. Der Schülerrat trifft sich zu einer Sitzung am Donnerstag, 14. Februar. 

 

Ein sichtbares Zeichen für Schulentwicklung ist stets die Durchführung von Baumaßnahmen. So sind wir 

dankbar, dass wir in Anwesenheit unseres Schuldezernenten sowie Vertretern von Schulgemeinschaft und 

Stadt im Januar den Erweiterungsbau unserer Hauswirtschaft einweihen konnten. In einer kleinen Feier 

segnete Abt Albert OPraem die Räumlichkeiten. Nun haben wir hinreichend Platz für das Mittagessen unse-

rer Sekundarstufe I an den „langen Tagen“. Im laufenden Kalenderjahr wird eine noch größere Maßnahme 

erfolgen: Der Schulträger hat beschlossen, eine neue Doppelsporthalle zu errichten. Der Bauantrag ist 

bereits gestellt, der Baubeginn hängt jetzt von den erforderlichen Genehmigungen ab. Wir hoffen, dass wir 

noch im Frühjahr fleißige Bautätigkeit sehen können. Die Fertigstellung erfolgt voraussichtlich im Laufe 

des Schuljahres 2013/2014. 

 

Mehr als Steine allerdings sind es die Personen, die Schule gestalten und prägen. Mit großer Anteilnahme 

mussten wir Abschied nehmen von unserem ehemaligen Kollegen Theo WalczTheo WalczTheo WalczTheo Walczakakakak, der am 30. Januar im 

Alter von 65 Jahren verstarb. Die Teilnahme von vielen Kollegen und Schülern an der Beisetzung war ein 

deutliches Zeichen der dankbaren Erinnerung für sein langjähriges Engagement in der Schule und 

Ausdruck unserer solidarischen Hoffnung auf die Auferstehung in die liebende Fürsorge Gottes. Wir 

gedenken seiner und aller Verstorbenen unserer Schulgemeinde im Gebet. 

 

Zum Ende des ersten Schulhalbjahres endete auch die zweite Phase der Lehrerausbildung, das Referenda-

riat, für unsere Kollegen ChristChristChristChristiiiian Balzer, an Balzer, an Balzer, an Balzer, Mathias BartmannMathias BartmannMathias BartmannMathias Bartmann, Sabine Engel, Sabine Engel, Sabine Engel, Sabine Engel----Vermette, Simone Vermette, Simone Vermette, Simone Vermette, Simone 

MuschellikMuschellikMuschellikMuschellik und Kathrin Schmitz.Kathrin Schmitz.Kathrin Schmitz.Kathrin Schmitz. Nach zwei Jahren Tätigkeit an unserer Schule wechseln sie nun an 

andere Wirkungsstätten. Wir wünschen unseren Kollegen dazu viel Erfolg und Gottes Segen für ihre 

weitere berufliche Zukunft. Die Referendare unseres neuen Ausbildungsjahrgangs, Herr Mario González Mario González Mario González Mario González 

Fontéla, Herr Dennis Homann, Frau Kerstin ObothFontéla, Herr Dennis Homann, Frau Kerstin ObothFontéla, Herr Dennis Homann, Frau Kerstin ObothFontéla, Herr Dennis Homann, Frau Kerstin Oboth und Frau Lisanne WiegratzFrau Lisanne WiegratzFrau Lisanne WiegratzFrau Lisanne Wiegratz beginnen mit dem 

Februar den selbstständigen Unterricht als Teil ihrer Ausbildung. Damit tragen sie auch zur Sicherstellung 

und Erweiterung unseres schulischen Angebotes teil. Verbunden ist dies allerdings mit einer Reihe von 

Lehrerwechseln in den Jahrgangsstufen 5 bis 10. Die betroffenen Klassen und Kurse bitten wir um 

Verständnis und um Unterstützung der „neuen“ Kollegen. Zusätzlich müssen wir vor allem in den Fächern 

Deutsch und Kunst aufgrund der längerfristigen Erkrankung von Kollegen Lehrerwechsel vornehmen, in 

einigen Fällen musste Unterricht auch in geringem Umfang gekürzt werden. Herzlichen Dank schon jetzt 

an all die Kolleginnen und Kollegen, die die zusätzlichen Aufgaben bereitwillig übernommen haben. Die 

betroffenen Klassen und Kurse werden wir gesondert informieren. 

 

In der nun beginnenden Fastenzeit wird es wieder das Angebot von Frühschichten für Schüler, Lehrer und 

Eltern geben. Ich lade jetzt schon herzlich dazu ein; bitte beachten Sie die entsprechenden Aushänge. Für 

das zweite Halbjahr und den damit verbundenen „Abitur-Endspurt“ wünsche ich vor allem den 

Schülerinnen und Schülern des Doppeljahrgangs, aber auch ihren Eltern und natürlich dem Kollegium 

unserer Schule viel Kraft, Durchhaltevermögen, Erfolg und guten Humor. 

 

Herzlich grüßt Sie und Euch alle 

 

 

  


